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INFORMATION 

 JUGENDKOMMISSION TÄGERIG 

Auf Grund interner Neuorganisation der Jugendkommissionsmitglieder musste der Jugendraum eine Zeit lang 
geschlossen bleiben. Nun ist es endlich soweit den Jugendraum unter neuer Führung und mit neuen Mitglie-
dern wieder zu eröffnen. Wir danken Sybille Bader für ihr grossartiges Engagement und allen anderen ehema-
ligen Mitglieder herzlich für ihren langjährigen und intensiven Einsatz. 
Im Namen der Jugendkommission Tägerig ist es uns ein Anliegen, kurz ein paar Informationen zu unserem 
Jugendraum zu geben. Der Jugendraum Wassertank wurde im August 2001 eröffnet und kann seither ohne 
ernsthafte Zwischenfälle auf eine erfolgreiche Geschichte zurückblicken. Der Raum befindet sich im Zivil-
schutzkeller der Schulanlage. Das Angebot richtet sich an Jugendliche ab der 6. Klasse. Somit sind alle Ober-
stufenschülerinnen und Schüler bei uns herzlich willkommen und dürfen sich auf coole Abende freuen. Der 
Jugendraum ist jeweils 1x im Monat von 19.00 – 22.30 Uhr geöffnet. Die Öffnungsdaten findet man im Netz 
auf www.taegerig.ch unter «aktuelle Anlässe». Neben den monatlichen Discoabenden organisieren wir auch 
immer wieder Filmabende und andere spezielle Anlässe. Solche Angebote sind auch in Zukunft vorgesehen. 
An der Bar werden Getränke, Süssigkeiten und Hotdogs zum Selbstkostenpreis angeboten. 
Im Jugendraum gilt ein striktes Rauch – Alkohol – und Drogenverbot. Während jedem Anlass sind zwei er-
wachsene Aufsichtspersonen anwesend. Die Jugendkommission Tägerig ist für die Führung des Jugendrau-
mes zuständig. Die Jugendkommission selber ist dem Gemeinderat unterstellt. Herr Thomas Widmer ist der 
Vertreter des Gemeinderates in unserer Kommission und unterstützt uns tatkräftig während den Sitzungen. 
Wir möchten den Jugendlichen von Tägerig einen Raum bieten, wo sie sich mit Gleichgesinnten treffen und 
ihren Interessen nachgehen können. Als Präsident der Jugendkommission habe ich noch ein besonderes 
Anliegen an Sie, liebe Eltern und Leser. Falls Sie Fragen oder Unklarheiten betreffend des Jugendraumes 
haben, wenden Sie sich doch bitte direkt an mich oder ein Mitglied der Jugendkommission. Nur so können wir 
anstehende Probleme lösen. Falls Sie sich gerne selber einmal im Jugendraum umschauen möchten, können 
Sie das selbstverständlich machen. Besteht das Interesse Ihrerseits oder Ihrer Tochter/Ihres Sohnes selber in 
der Jugendkommission aktiv mithelfen zu wollen, dann geben Sie mir bitte Bescheid und wir können alles in 
Ruhe besprechen. 

Selbstverständlich freuen wir uns, wenn unser Angebot von den Tägliger Jugendlichen und ihren Freundinnen 
und Freunden, auch aus der Umgebung, in Zukunft weiter rege benutzt wird. 

Für ihr Vertrauen danke ich Ihnen im voraus recht herzlich. 

Michael Rimann, Präsident Jugendkommission  
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Neujahrsapéro  

Wiederum organisierten die Ammelmähler in ihrer „Bäse-Bar“, für unsere Gemeinde den Neujahrs Apéro. Der 
Anlass kann als sehr gelungen betrachtet werden. Zu den zahlreichen Gästen zählten sowohl ältere als auch 
jüngere Gäste. 
Unsere Gastgeber servierten den Gästen unter anderem Röteli und Birnenbrot, eine Bündner Spezilaität.  
Das war eine wirklich  sehr originelle Idee und man merkt, dass viel Herzblut zum Wohle der Gäste investiert 
wurde. 

In der Ansprache zum Jahresauftakt, würdigte der Gemeindeammann Matthias Moser das Engagement die-
ses Vereins. Es lohnt sich immer einen Blick auf die Homepage zu werfen www.ammelemaehler.ch. 
Die gemütliche „Bäse-Bar“ ist für alle Bewohner jeweils am letzten Montag, Mittwoch und Donnerstag des 
Monats ab 22.00 Uhr geöffnet. Für gemütliche Stunden ist gesorgt. 
 Der Gemeinderat dankt den Organisatoren recht herzlich, für den bestens organisierten Anlass. 
 

Änderung im elektronischen Reservationssystem 

Der Gemeinderat hat per 2.4.2014 eine Änderung im elektronischen Reservationssystem vorgenommen. Bis 
anhin war es nur möglich, Objekte ein Jahr oder 365 Tage im Voraus zu reservieren. Ab sofort kann schon 
zwei Jahre oder 730 Tage im Voraus eine Reservationsanfrage eingereicht werden. Der Gemeinderat hofft so, 
den Vereinen mehr Flexibilität in der Planung einzuräumen und auch längerfristige Verbindlichkeiten für die 
Organisation von Anlässen eingehen zu können. 
 

Information zur Trinkwasserqualität 2014 

Versorgte Einwohner  1400 
Herkunft des Wassers  Quellen Büschikermatten und Wihalde Ertrag 2013 -> 154`625 m3 
Zugekauftes Wasser  Quelle Himmelrich Mellingen.   Einkauf 2013 ->  1`683 m3 
Büschikon   Wasser von Hägglingen. 

Chemische Beurteilung  Quellwasser Tägerig Büschikermatte Nitrat 25 mg pro Liter 
    Quellwasser Tägerig Wihalde  Nitrat 23 mg pro Liter 
    Gesamthärte    35° fH ( hart) 
    Trinkwasser- Temperatur rund   10° C 
 
Hygienische Beurteilung  Die mikrobiologischen Werte der Proben lagen innerhalb der gesetzlichen 
    Vorschriften. Das Trinkwasser ist hygienisch einwandfrei. 
Nitratwerte   Der Toleranzwert liegt bei 40 mg Nitrat pro Liter Trinkwasser. 
    Das angestrebte Qualitätsziel liegt unter 25 mg Nitrat pro Liter  
    Trinkwasser. Unser Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen  
    gemäß Lebensmittel Gesetzgebung. 
Besonderes   Die Wasserversorgung Tägerig arbeitet nach dem Qualitätssicherungs- 
    system und überprüft sich laufend selbst. Zudem wird die Wasserversor- 
    gung jährlich durch das Amt für Verbraucherschutzt kontrolliert. 
Weitere Auskünfte  Brunnenmeister W. Blattmer 079 / 679 17 64 
Informationen über Trinkwasser erhalten Sie auch unter www.svgw.ch / www.wasserqualitaet.ch 
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Verabschiedung Andrea Haslimeier 
 
Mit der offiziellen Verabschiedung der Schulleiterin Andrea Haslimeier in der Aula des Schulhauses vom 21. 
Januar 2014 endet für die Schule Tägerig eine lange und sehr erfolgreiche Zusammenarbeit. Während rund 
sieben Jahren hat Frau Haslimeier im Auftrage der Schulpflege die Geschicke der Schule Tägerig geleitet und 
es durch ihre professionelle, kompetente, diplomatische und auch sehr sympathische Art immer wieder ge-
schafft, die Schule vorwärtszubringen und zum grossen Erfolg beizutragen, den die Schule in den vergange-
nen Jahren erleben durfte. Der von ihr entworfene Slogan „Lernen für’s Leben“ ist heute an der Schule Täge-
rig Programm. 

An einem äusserst gut besuchten und sehr emotionalen Abend wurde vorab die neue Schulleitung, Frau 
Franziska Pedersen vorgestellt und anschliessend mit verschiedenen Beiträgen von den Lehrern und der 
Schulpflege die alte Schulleitung verabschiedet. Bei einem wunderbaren Apéro hatten alle Besucher des 
Abends die Möglichkeit, sich einerseits von Frau Haslimeier persönlich zu verabschieden, Geschenke zu 
überreichen und andererseits einen ersten Kontakt mit der neuen Schulleitung aufzunehmen. Ein gelungener 
Abend mit vielen persönlichen, originellen, ernsten und erheiternden Momenten, an den sich viele Besucher 
sicher mit Freude immer wieder zurück erinnern werden. Die Schulpflege Tägerig wie auch die Lehrpersonen 
wünschen Frau Andrea Haslimeier für die Zukunft nur das Beste und bei allem Tun viel Erfolg, der neuen 
Schulleitung einen guten und unkomplizierten Start in die neue Herausforderung. 

 

 

 

 

 

 

 

Gegenstände abzugeben im Werkhof Bauamt 
 
In den früheren Jahren bestand die Absicht, im Obergeschoss des Werkhofes ein Ortsmuseum einzurichten. 
Ein solcher Betrieb stellt ein nicht zu unterschätzendes Engagement dar, in finanzieller aber auch in personel-
ler Hinsicht. Damit ein Museum attraktiv bleibt, wären die Ausstellungsobjekte immer wieder zu erneuern. Der 
Zugang für die Öffentlichkeit ist nicht optimal und die Platzverhältnisse für den Austausch von Museumsgütern 
sind sehr beschränkt. Der Gemeinderat beschloss daher im Jahre 2010 von der Realisierung eines Ortsmuse-
ums abzusehen.  

Der Raum soll nun vom angesammelten Gut befreit werden für eine anderweitige Nutzung dieser Fläche bei 
Bedarf. Die unentgeltlich angebotenen Gegenstände können nach Vereinbarung mit dem Bauamt besichtigt 
und danach bis spätestens 10. Mai 2014 bezogen werden (Natel 079 679 17 64). 


